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Im Jahr 2000 kamen vier Institutionen aus Deutschland, 
Griechenland, Frankreich und Spanien zusammen und 
trafen eine wegweisende Entscheidung: Sie gründeten ge-
meinsam das Europäische Geopark-Netzwerk (EGN). 

Dabei ging es um den Schutz unseres erdgeschichtlichen 
Erbes, dessen Verbindung zu Natur und Kultur, die Ver-
mittlung und touristische Inwertsetzung sowie eine nach-
haltige Regionalentwicklung. Dabei ist eine verständliche, 
spannende Vermittlung von Wissen gefragt: über unseren 
Planeten, über unsere Rolle und auch Verantwortung als 
Menschen, unser Erbe zu erhalten. Und letztlich auch, das 
Ganze gemeinsam mit Partnern weiter auszugestalten 
und in Richtung Zukunft zu entwickeln.

Der ganzheitliche Ansatz, den die Geoparks in ihren 
Regionen umsetzen, ist mehr als zeitgemäß angesichts 
der weltweiten Veränderungen auf unserem Planeten. 
Achtung vor der Natur, nachhaltiger Umgang mit unseren 
Ressourcen, Bewahren, Bewusstseinsbildung, Partner-
schaften und Völkerverständigung sind Teil der Aufgaben, 
denen sich die UNESCO Global Geoparks nicht nur in 
Europa, sondern weltweit verpflichtet haben. Dabei rückt 
die Globale Agenda 2030 immer mehr in den Vordergrund, 
denn mit den genannten Ansätzen unterstützen die Geo-
parks bereits viele der 17 Globalen Nachhaltigkeitsziele der 
Vereinten Nationen.

Daher hat die UNESCO die Geoparks weltweit zu 
Modellregionen ernannt - für die Vermittlung der Globa-
len Agenda 2030 anhand konkreter und nachvollziehbarer 
Vorhaben und Aktivitäten vor Ort. 
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In der Europäischen Geopark-Woche 2020, die unter dem 
Motto „Vergangenheit verstehen - Zukunft gestalten“ 
stattfindet, laden wir Sie ein, mit uns auf Entdeckungsreise 
in die Jahrmillionen alte Erdgeschichte, die vielgestaltige 
Naturlandschaft und die faszinierende Kultur unserer 
Region zu gehen. 

Zu dem vielseitigen Programm tragen die Informations-
einrichtungen des Geo-Naturparks ebenso bei wie die 
Geopark-vor-Ort-Teams der Mitgliedskommunen sowie 
weitere Kooperationspartner. Und in diesem besonderen 
Jahr gehen wir neue Wege und blicken zugleich zuversicht-
lich in die Zukunft. Wir sind sicher, dass die Europäische 
Geopark-Woche als Aktion von Menschen für Menschen 
regional und international weiterhin einen wichtigen Bei-
trag zum Miteinander über Grenzen hinweg leisten wird.

Freuen Sie sich auf eine spannende und vielfältige Europäi-
sche Geopark-Woche auf unserer Facebook-Seite mit vielen 
Informationen und beeindruckenden Bildern unserer regio-
nalen Partner und der Geoparks in ganz Europa. Schauen 
Sie vorbei unter

www.facebook.com/geo.naturpark

Wie erfolgreich diese Kombination ist konnte damals 
niemand ahnen: innerhalb von 20 Jahren von 4 auf 76 
Mitglieder in 26 Ländern Europas. Und nicht nur dies – das 
Europäische Geopark-Netzwerk war im Jahr 2004 für die 
UNESCO das Erfolgsmodell zur Gründung des Globalen 
Geopark-Netzwerks (GGN) und letztlich für das „Interna-
tional Geosciences & Geoparks Programme“, das 2015 ins 
Leben gerufen wurde. 

Somit ist das EGN auch maßgeblich am Erfolg des 
UNESCO-Programms beteiligt, dem derzeit 147 UNESCO 
Global Geoparks weltweit angehören. 

Der Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald, bereits seit 
dem Jahr 2002 Mitglied, hat seither im Europäischen Geo-
park-Netzwerk eine Reihe von übergreifenden Aufgaben 
übernommen, Impulse gegeben und auch gute Ideen mit 
nach Hause gebracht. Dabei geht es immer darum, von-
einander zu lernen und gemeinsam das Bestmögliche für 
die Regionen zu erlangen. Die erdgeschichtliche, natur-
räumliche und kulturelle Vielfalt, die die Geoparks wider-
spiegeln, zeigt vor allem Eines: wie wertvoll unser Planet 
ist, wie wichtig und mittlerweile dringlich es wird, seine 
Ressourcen zu schützen und wie groß unsere gemeinsame 
Verantwortung, dies auch zu tun.         



Kommen Sie vom 24. Mai bis 7. Juni 
mit auf eine Reise durch die Region und Europa!

www.facebook.com/geo.naturpark
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Im Jubiläumsjahr des EGN erhält die „Europäische Geo-
park-Woche“ im Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
ein ganz neues Gesicht. Ganz neu? Eigentlich nicht, denn 
die Gemeinschaft ist in jedem Jahr das Bindeglied der 
regionalen und internationalen Aktionen. GEMEINSAM: 
mit kreativen und engagierten Partnern in der Region, mit 
abenteuerlustigen und wissbegierigen Besuchern sowie 
mit der bunten Vielfalt der Geoparks in ganz Europa. Zu-
sammen erkunden wir die Region, feiern kleine und große 
Feste, lernen miteinander und voneinander und nicht zu-
letzt verbringen wir zusammen immer eine gute Zeit.

In diesem Jahr werden wir diese Zusammenarbeit und 
auch den Zusammenhalt etwas anders feiern.
Begleiten Sie uns im Zeitraum vom 24. Mai bis 7. Juni auf 
eine virtuelle Reise durch die Region und Europa. Täglich 
geben wir auf unserer Facebook-Seite einen Einblick in 
die Aktivitäten der vielen Partner im Geo-Naturpark und 
tauchen ein in atemberaubende Bilder von anderen Euro-
päischen Geoparks. 

Damit möchten wir auch für die langjährige gute Zusam-
menarbeit Danke sagen! An unsere Partner im EGN und 
in der Region: die Geopark-Ranger, die Geopark-vor-Ort-
Teams, die Infoeinrichtungen, die Kooperationspartner, die 
UNESCO Welterbestätten sowie die Städte und Gemein-
den im Gebiet des Geo-Naturparks Bergstraße-Odenwald. 

Europäische Geoparks 

Geopark-Ranger 

Städte & Gemeinden

Kontakt & Infos
Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
(UNESCO Global Geopark)
Tel.: 06251-70799-22
m.mueller@geo-naturpark.de
www.geo-naturpark.de
www.facebook.com/geo.naturpark
www.europeangeoparks.org

UNESCO Welterbestätten

Geopark-vor-Ort-Teams

Infoeinrichtungen

Kooperationspartner

International wird die „Europäische Geopark-Woche“ jedes 
Jahr mit unzähligen Veranstaltungen gefeiert. Dabei gibt 
jeder Geopark diesen Aktionstagen eine ganz eigene Note 
und man sieht im Austausch, welche wunderbare Vielfalt 
unser Kontinent bietet. Innerhalb der vergangenen Jahre 
ist die Zahl der transeuropäischen Aktivitäten und Veran-
staltungen sehr beachtlich von 450 auf mittlerweile 1150 
gestiegen. Dabei sind viele Kooperationen und ein frucht-
barere Austausch entstanden.

Weiter Informationen unter: www.europeangeoparks.org

Unter dem Motto „Natur mit dem Profi“ gehören unver-
gessliche Landschaftsführungen und „Geo- und Genuss-
Wanderungen“ der Geopark-Ranger ebenso zum Angebot 
wie familiengerechte  Natur- und Umweltthemen. Der 
Name „Geopark-Ranger“ steht für Qualität, denn viele 
Ranger sind Geowissenschaftler oder Biologen, alle haben 
eine umfassende Ausbildung im Geo-Naturpark und solide 
weitere Fortbildungen u.a. im Bereich Pädagogik und Kom-
munikation. 

Ein erfolgreiches Konzept, das europaweit ausschlagge-
bend für ähnliche Modelle in anderen Geoparks war. 

„Geopark-vor-Ort“ ist ein Programm, dessen Ausbildungs-
angebot sich an Menschen in den Kommunen des Geo-Na-
turparks richtet, die ihre direkte Umgebung für Besucher 

präsentieren möchten. Die Menschen aus der Region als 
Experten für ihre Heimatlandschaft stehen im Mittelpunkt. 
Im Geo-Naturpark soll das authentische regionale Wissen 
reaktiviert und damit auch für kommende Generationen 
bewahrt werden – ein nachhaltiger Beitrag zur Stärkung 
der regionalen Identität. 

Mit vielen kreativen Führungen und Aktionen bereichern 
die Teams das ganze Jahr über das (Er-)Leben im Geo-Na-
turpark.

Der Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald vereint einen 
reizvollen Natur- und Kulturraum, der sich auf einer Fläche 
von 3800 Quadratkilometern.  Um diese Vielfalt auch allen 
Besuchern zu zeigen und zugänglich zu machen, sind in 
der gesamten Region über 20 Eingangstore, Infozentren 
und umweltpädagogische Stationen eingerichtet worden. 
Neben Flyern und Broschüren zu den vielfältigen Themen 
des Geo-Naturparks sowie Wander- und Radkarten, sind in 
einigen Zentren Besonderheiten der Region als Ausstellung 
erlebbar. 

Kooperation und und gemeinsame Projekte sind wichtige 
Säulen in der täglichen Arbeit des Geo-Naturparks. Vom 
Verein für Internationale Waldkunst über Schulen und 
Universitäten bis hin zu den Streuobstwiesenrettern reicht 
das Spektrum der Partner. Dabei ist die Zusammenarbeit 
für die Weiterentwicklung der Region genauso wichtig wie 
internationale Verbindungen. So hat der Geo-Naturpark 
etwa gemeinsam mit dem Verein für Internationale Wald-
kunst den ersten Waldkunstpfad in China geschaffen - im 
Partner-Geopark Mt. Lushan.

Im Gebiet des UNESCO Global Geoparks Bergstraße-
Odenwald liegen drei von der UNESCO ausgezeichnete 
Welterbestätten: die Fossilienlagerstätte Grube Messel 
im Norden, das Kloster Lorsch im Westen und der Ober-
germanisch-Raetische Limes im Osten. Die besonders 
intensive Zusammenarbeit mit den UNESCO-Welterbe-
stätten Grube Messel und Kloster Lorsch war wiederum 
richtungsweisend für andere Europäische Geoparks. Vor 
Ort ermöglichen die Welterbestätten mit Ausstellungen, 
Führungen und Aktionen einen hautnahen Einblick in die 
Erdgeschichte und das kulturelle Erbe. 

Die Landkreise, Städe und Gemeinden sind das Rückgrat 
des Geo-Naturparks. Mit über 100 Mitgliedern greifen hier 
viele Hände ineinander, um die Vielfalt der Region zu er-
halten, eine funktionierende Infrastruktur bereitzustellen, 
Projekte gemeinsam umzusetzen, Veranstaltungen für 
die Bevölkerung und Besucher zu ermöglichen, nachhaltig 
zu handeln und so fortschrittlich in die Zukunft zu gehen. 
Es ist ein vom Geo-Naturpark entwickeltes, dynamisches 
Netzwerk, das sich gegenseitig unterstützt.

Fotos: Europäische Geoparks Netzwerk (Titel, Europakarte), 
             Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald


